QUARTALSBRIEF IV/2022               

                     
             Scharnebeck, im Dezember 2022

	Schule am Schiffshebewerk
Oberschule Scharnebeck
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Liebe Eltern, liebe Freunde und Interessierte unserer Schule, werte Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schülerinnen und Schüler!
Vor einem Jahr schrieb ich Ihnen und euch an dieser Stelle, dass wir rückblickend auf das Jahr 2021 „das eine oder andere zarte Pflänzchen Hoffnung und Normalität erleben durften.“ Gemeint war natürlich der veränderte Umgang der Gesellschaft (und damit auch bei uns in der Schule) mit der Coronapandemie. Zum Glück hat sich diese Situation im Jahre 2022 noch weiter entschärft, doch mindestens der hinzugetretene Krieg in der Ukraine und die damit verbundenen gesamtgesellschaftlichen Folgen haben natürlich auch uns in der Schule nicht unberührt gelassen. Insofern freue ich mich, dass trotz dieser herausfordernden Hintergründe ein schulisches Leben für und mit Ihre(n) Kinder(n) stattgefunden hat, von dem ich Ihnen auch in diesem Brief gern berichten möchte. Es liegt in der Natur der Sache, dass ich keinen Anspruch auf Vollzähligkeit der Ereignisse erheben kann und will, dennoch gilt mein Dank wie immer allen Menschen, die sich für das „große Ganze“ eingesetzt und engagiert haben. 
Worüber ist nun zu berichten? 
· Viele Klassen nutzten über ihre Lehrkräfte erfreulicherweise die durch das Land Niedersachsen bereitgestellten Möglichkeiten von Ausflügen und Aktionen im Rahmen des Corona-Sondervermögens, um lange vermisste Aktivitäten wieder in das Schulleben zu integrieren. Beispielhaft sei hierfür ein Ausflug der 5c benannt: „Am 3.11. besuchte die 5c die Outdoorschmiede in Melbeck. Es wurden Teamaufgaben gelöst und - natürlich sicher angeseilt - Klettererfahrungen in luftiger Höhe gesammelt. Für die Klasse war es ein tolles Erlebnis.“ (Text: Herr Niermann)
· „Wir, die Klasse H10a, haben uns unter dem Motto „Vergangenheit verstehen – Zukunft gestalten“ auf den Weg nach Ysselsteyn in den Niederlanden gemacht, um uns dort vor mit der Gewalt- und Versöhnungsgeschichte Europas im 20. Jahrhundert zu beschäftigen. In Ysselsteyn befindet sich der größte deutsche Soldatenfriedhof der Welt mit über 32.000 Gräbern aus dem Ersten und vor allem dem Zweiten Weltkrieg. Die dortige Jugendbegegnungsstätte bietet verschiedene Programmpunkte an, sich mit der Geschichte des Friedhofs und der dort Gefallenen zu beschäftigen. Es ist sehr beeindruckend, wenn man erfährt, dass sich hinter jedem dieser zahllosen Kreuze ein individuelles Schicksal verbirgt, dass zu jedem dieser Namen auch ein Gesicht und eine Lebensgeschichte gehörten. Viele der dort Begrabenen waren kaum älter als wir, einige sogar jünger. Gerahmt wurde unser pädagogisches Programm von einigen Ausflügen. Wir haben einen Tag in Amsterdam verbracht, waren schwimmen im Spaßbad und haben einen Abstecher nach Belgien gemacht. Unsere Klassenfahrt war also nicht nur lehrreich, sondern hat auch ein wenig Spaß gemacht.“ (Text: Herr P. Guhl)

· „Die Klasse 7d verwandelte im Herbst 2022 den Rasenstreifen neben ihrem Klassenzimmer in ein nachhaltiges, buntes und bienenfreundliches Beet. Zu ihrer „Buddelparty“ lud das Beet-Komitee auch Geschwister, Eltern sowie ehemalige Klassenmitglieder ein. Gemeinsam wurde eifrig geschaufelt, ausgehoben, umgepflügt und neu gepflanzt. So fanden nicht nur ein Apfelbaum und ein prächtiger Hibiskus, sondern auch Erdbeeren, Kräuter und zahlreiche Blumen ein neues Zuhause. Darüber hinaus entstanden/ vertieften sich Freundschaften und die Vorfreude auf das Frühjahr 2023 verbindet alle Beteiligten. Wir bedanken uns besonders bei den Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung und die vielfältigen Spenden. Ohne Sie wäre der Tag nicht so ein Erfolg geworden.“ (Text: Frau Sach) 
· „Wie funktioniert eigentlich unser Universum? Dieser Frage hat sich die R10b genauer gewidmet. Mit dem Niedersachsenticket ging es am 23.11. nach Hamburg ins Planetarium, wo wir in einer 3D-Show an der „Jagd durch die Dimensionen“ teilgenommen haben und uns den aktuellen Stand der Forschung bezüglich der Entstehung des Universums haben zeigen lassen.“ (Text: Frau Schattling) Als Jahresabschluss 2022 fuhr die R10b zudem am 20.12. mit einigen Schüler/innen aus anderen Klassen zum Musical „König der Löwen“ nach Hamburg, ein Nachbericht folgt.
·  „Die Klasse 5c nahm mit Frau Niermann Ende November am fünfwöchigen Leseprojekt „Zeitungsleser Weltentdecker“ der Leuphana und der Landeszeitung teil. Täglich wurde jedes Mitglied der Klasse mit einem eigenen Zeitungsexemplar ausgestattet, welches viele verschiedene Einblicke in die Neuigkeiten aus aller Welt lieferte. Ein Besuch der LZ in der Klasse rundete das Projekt ab.“ (Text: Frau Niermann)
· Anfang November besuchte uns Herr Sönke Voß in der Schule, er ist der Geschäftsstellenleiter von „proBerufsOrientierung! Schule-Wirtschaft“ beim Regionalen Landesamt für Schule und Bildung. Im Gepäck hatte er eine Urkunde und eine Plakette, mit der die Schule erneut für den Zeitraum von 2022-2026 für das Streben nach einer umfassenden und systematischen Berufsorientierung zertifiziert wurde. Im Vorwege musste hierfür im Sommer eine Zertifizierungsprüfung überstanden werden. Mein besonderer Dank geht an Frau Habel und Frau Schattling für die geleistete (organisatorische) Arbeit in diesem umfassenden Tätigkeitsfeld und im Rahmen der Rezertifizierung. 
· „Es ist soweit! Dank der großzügigen Unterstützung unseres Fördervereins konnte ein weiterer Schritt in Richtung moderner Technik gegangen werden. Der Profilkurs Technik des Jahrgangs 10 darf sich nun freuen, dass die am Computer gestalteten 3D-Objekte nicht mehr nur Fantasie bleiben müssen. Unser neuer 3D-Drucker wird sie künftig in die Realität holen können. Vielen Dank für diese Möglichkeit!“ (Text: Herr Niermann)
· „Am 16. November trafen sich Jahrgang 9 und 10 zum Buß- und Bettag Gottesdienst in der St. Marienkirche in Scharnebeck unter dem Motto „Sorgen und Ängste teilen“. In diesem Jahr haben wir den Gottesdienst genutzt, um gemeinsam darüber nachzudenken, wie wir in Zeiten von Klimakrise, Ukrainekrieg und anderen Horrorszenarien unser Leben gestalten können. Was ist unser Platz in dieser Welt? Was macht uns Angst? Worin besteht unsere Verantwortung? Was gibt uns Halt und macht uns Mut? Diese Fragen standen im Mittelpunkt unseres Gottesdienstes und viele gute Schülerbeiträge machten diesen Gottesdienst zu einem wohltuenden und hilfreichen Gedankenaustausch. Vielen Dank an Pastor Link und die Kirchengemeinde, die uns immer mit offenen Armen empfängt.“ (Text: Frau Ackenhausen)
· „Vom 28.11.2022 bis 02.12.2022 waren wir, die Klasse R10a, auf Abschlussfahrt in Dublin/Irland. Diese Fahrt war richtig klasse, weil wir gemeinsam mit unserem Klassenlehrer-Team - Frau Mahl und Herrn Stolter - vieles erleben durften: Wandertouren an den Klippen von Howth, Begegnung mit anderen Kulturen im legendären Stadtteil Temple Bar, Spieleabende, gemeinsames Kochen, Restaurantbesuche und Shopping. Wir danken unseren Klassenlehrern ganz herzlich für dieses schöne Erlebnis.“ (Text: Victoria Strampe, Kl. R10a)

·  „Am 7. Dezember ging es für die Klasse R10b ins T.3 beim Theater Lüneburg, um das Musical “Spring Awakening“ anzuschauen. Obwohl das Stück durchaus ernste und schwierige Themen des Erwachsenwerdens bearbeitet, ist es den Darstellern gelungen, uns mit viel Spielfreude, tollem Gesang und einem wirklich interessanten Bühnenbild in die Welt des ausgehenden 19. Jahrhunderts „zu entführen“ und gut zu unterhalten. Durch eine Vorbereitung der Themen im Unterricht, konnten wir viele Parallelen zwischen dem Leben der Jugendlichen damals und heute entdecken, uns auf die „ernsten“ Themen im Vorfeld einstellen, aber zum Glück auch viele Verbesserungen erkennen, die es heutzutage für junge Menschen gibt. Es war ein toller Theaterabend.“ (Text: Frau Schattling)

·  „Nach der Zwangspause der letzten Jahre kann in diesem Schuljahr endlich wieder die Zusammenarbeit mit dem Fitnessstudio Olympic in Lüneburg stattfinden. Seit Anfang September besucht ein Sportkurs des 10. Jahrgangs regelmäßig das Olympic im Rahmen des Sportunterrichts. Es wird auf unterschiedlichste Arten geschwitzt und in die Welt des Trainings hineingeschnuppert. Vielen Dank an das Olympic für die Wiederaufnahme dieser langjährigen Tradition!“ (Text: Herr Niermann)

· Am 24. November fand bei uns in der Schule die jährliche Mitgliederversammlung des Förderkreises statt. In leider sehr überschaubarer Runde konnte die Tagesordnung zügig abgearbeitet werden, erleichternd war in diesem Zusammenhang, dass keine Wahlen anstanden. Die Tagesordnungspunkte und das Protokoll können Sie auf unserer Homepage www.schule-am-schiffshebewerk.de unter dem Menüpunkt „Förderkreis“ nachlesen. Wir freuen uns zum Wohle Ihrer Kinder immer über neue Mitglieder im Förderkreis, der uns jedes Jahr bei vielen Vorhaben und Anschaffungen (siehe u.a. im Brief der 3D-Drucker für den Technikbereich und der Friedensbaum) unterstützt. Für diese Unterstützung möchte ich dem Förderkreis in Gänze und insbesondere dem Vorstand mit unserem Vorsitzenden, Herrn Freese, meinen herzlichen Dank aussprechen!
· „Der WPK 9 Geschichte/Friedensarbeit beschäftigt sich mit den Folgen von Krieg und Nationalsozialistischer Gewaltherrschaft vor allem in der Region Lüneburg und unserer Heimatgemeinde Scharnebeck. Zu den Kursinhalten gehört auch die Pflege der Kriegsgräberstätte auf dem Friedhof Hittbergen. Dort ruhen 46 unbekannte KZ-Häftlinge, die in den letzten Wochen des 2. Weltkrieges von der SS ermordet wurden. Schon seit 1985 kümmern sich Schülerinnen und Schülern unserer Schule um dieses Gemeinschaftsgrab. In jedem Jahr am Volkstrauertag (in diesem Jahr am 13.11.22) gedenken Vertreter der Samtgemeinde den unbekannten Toten und legen dort einen Kranz nieder. Der jetzige WPK 9 Geschichte war zuletzt am 10.11.22 in Hittbergen, um die Grabanlage vorher zu pflegen.“ (Text: Frau Severon) Gleichzeitig beteiligt sich unsere Schule rund um den Volkstrauertag an der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. In diesem Jahr konnten unsere Schülerinnen und Schüler über 1200,00 Euro für die Friedensarbeit sammeln, herzlichen Dank für dieses großartige Ergebnis! 
· Auch in diesem Jahr möchte ich Ihnen und euch von der jährlichen Weihnachtsaktion „Ein Päckchen für (hilfsbedürftige Kinder und Familien in der polnischen Partnergemeinde) Miescisko“ in der Kooperation mit dem Partnerschaftsausschuss der Gemeinde Scharnebeck berichten. In schwierigen weltpolitischen Zeiten haben wir versucht, möglichst viele Päckchen für den guten Zweck zu sammeln. Mein Dank gilt an dieser Stelle insbesondere der Schülervertretung für Ihre große Unterstützung der Aktion. Am 01. Dezember endete der Sammlungszeitraum dieses Jahres und wir konnten an diesem Morgen respektable 86 Päckchen unserer Schule an die Gemeinde für die Reise nach Polen übergeben. Danke! (
· Parallel zur Päckchenaktion für Miecisko konnten bei uns an der Schule auch Lebensmittel und warme Winterkleidung für einen Transport in die Ukraine gespendet werden. Über unseren ehemaligen Kollegen Herrn Erler sind wir mit dem von Herrn Dr. Oelsner (Bleckede) geleiteten „Lüneburger Hilfsprojekt Ukraine e.V.“ (Sammelaktion für Flüchtlings-Familien in Winnyzja/Zentral-Ukraine) in Kontakt gekommen. In zwei Sammlungsdurchgängen konnten wir der Hilfsinitiative, die selbst in die Ukraine fährt, um die Spenden vor Ort zu übergeben, über 60 gepackte  Lebensmittelkartons und viele Säcke mit warmer Kleidung für den Winter übergeben. Ich danke allen Spender/innen herzlich für diese humanitäre Hilfe. 
· „Am 4. Dezember 2022 hatte die Klasse R9b zusammen mit Frau Wilcken und Frau Plog einen Verkaufsstand auf dem Scharnebecker Weihnachtsmarkt. Verkauft wurde Selbstgebackenes und Selbstgebasteltes aus dem Unterricht. Der Erlös von 370,- Euro wurde für die Bockelmannstiftung in Scharnebeck gespendet. Vielen Dank nochmal an die Kolleginnen, die die Aktion unterstützt haben und auch an Herrn Detels, der beim Auf- und Abbau mitgeholfen hat.“ (Text: Frau Plog) 
· „Die 5c nahm am 7.12. am SchuBZ-Projekt „Artgerechte Nutztierhaltung“ teil. Dazu besuchten wir das Landwirtschaftliche Bildungszentrum in Echem und setzten uns einen Vormittag lang hautnah mit der artgerechten Haltung von Hühnern und Kühen auseinander. Das war ein spannendes Erlebnis! Außerdem unternahm die Klasse am 16.12. ihren ersten gemeinsamen Weihnachtsausflug nach Lüneburg. Frühstück im Café, ein Besuch des Theaterstücks „Cinderella“ im T3 und der anschließende Bummel über den Weihnachtsmarkt machten jede Menge Vorfreude die kommenden Weihnachtstage. Es war ein toller Tag!“  (Text: Frau Niermann)
· "Auch in diesem Jahr fand in der Vorweihnachtszeit wieder der Vorlesewettbewerb unserer sechsten Klassen statt. Es gab ein Kopf an Kopf-Vorlesen, bei dem sich unsere Schülerin Maya Burns aus der 6a durchsetzte. Beim Regionalentscheid im Frühjahr 2023 wird sie unsere Schule würdig vertreten. Gratulation!!!" (Text: Frau Hüls)

·  „Am Freitag, 9.Dezember fand zusammen mit dem Seniorenbeirat der Gemeinde Scharnebeck, Janice Harrington und Schülern der Klasse 7e unserer Schule eine Weihnachtsfeier im Hotel Europa statt. Die Schüler präsentierten eine stimmungsvolle Kerzenmeditation, sangen Weihnachtslieder und haben viel Applaus erhalten.“ (Text: Frau Ackenhausen)

·  „Am 15.12. fuhr die H8a im Rahmen des Biologie-Unterrichtes mit Frau Mahl und Herrn Bening nach Hamburg zum „Dialog im Dunkeln“. Dort wird man von blinden Menschen durch einen Parcours in vollkommener Dunkelheit geführt. So kann man sich ein bisschen in das Leben von Blinden einfühlen. Man geht dabei durch einen Park, durch eine Wohnung und über eine Straße - natürlich alles in einem Gebäude nachgestellt. Am Ende sitzt man mit dem blinden Führer an einem Tisch und isst und trinkt in völliger Finsternis gemeinsam eine Kleinigkeit und kann noch Fragen zum Leben als blinder Mensch stellen. Wir waren alle sehr beeindruckt, wie schwierig es ist, sich zurechtzufinden.“ (Text: Herr Bening) 
·  „Am 16.12. bekam der Volleyballkurs der 10.Klassen hohen Besuch! Zwei Profispieler der SVG Lüneburg (Lukas Maase und Theo Mohwinkel) übernahmen für eine Stunde den Unterricht und ermöglichten einen Einblick in die hohe Kunst des Volleyballspiels. Sowohl für Schüler als auch für Lehrer war dies eine ganz besondere Unterrichtsstunde, die sicherlich jedem in Erinnerung bleiben wird. Vielen Dank an den SVG (Herrn Schimansky) für diese Möglichkeit :-)“ (Text: Herr Niermann)

· Bereits vor den Herbstferien haben wir (insbesondere vor dem Hintergrund der aktuellen weltpolitischen Lage) den Projektgedanken gefasst, auf dem Gelände der Schule symbolisch einen Friedensbaum zu pflanzen. Selbstverständlich bot sich sofort die Pflanzung eines Ginkgo an. Zum Hintergrund: Seit dem Ende des 2. Weltkrieges steht der Ginkgo als Symbolbaum für die Überlebenshoffnung nach Katastrophen. In Hiroshima trieb er als einziger Baum kurz nach dem Atombombenabwurf am 06. August 1945 wieder aus. Deshalb wurde der Baum zum Mahnmal für Frieden und Umweltschutz, er wurde zudem zum Baum des Jahrtausends ernannt. Da ein Ginkgo bis zu 1000 Jahre alt werden kann, ist er auch ein Zeichen für Beständigkeit und hoher Verträglichkeit sich wandelnder Umwelteinflüsse. Wir freuen uns sehr, dass wir in Zusammenarbeit mit dem Förderkreis unserer Schule, dem wir herzlich für seine finanzielle und praktische Beteiligung an diesem Projekt danken, einen Ginkgo pflanzen konnten. (   
· „Die Jahrgänge 5, 6 und 7 gingen am 21.12. in die St.-Marienkirche in Scharnebeck zu einer Adventsandacht. Zum letzten Mal unter der Leitung von Pastor Link wurde sich dem Thema "Engel" gewidmet, die in unserem Leben Begleiterinnen und Begleiter sein und helfen können. Die Schülerinnen und Schüler hörten die Weihnachtsgeschichte, sahen ein Anspiel und erfuhren durch ein Gedicht, wie vielfältig Engel im Leben präsent sein können.“ (Text: Frau Schlichting-Ackermann)
Mit diesen Zeilen endet nun dieser letzte Quartalsbrief des Jahres 2022. Ich hoffe, Ihnen und euch mit diesen umfänglichen und bunten Eindrücken einen Blick in unsere Aktivitäten vermittelt zu haben. Wie schön ist es, dass das Schulleben wieder quasi uneingeschränkt stattfinden kann! 

Abschließend wünsche ich nun Ihnen und euch im Namen des gesamten Kollegiums schöne Feiertage sowie einen gelungenen Jahreswechsel in ein hoffentlich friedlicheres 2023. Die Schule beginnt wieder am 09. Januar 2023 (Montag) zur 1. Stunde. 
Bis dahin verbleibe ich mit adventlichen Grüßen
Ihr R. Griebel, Schulleiter 
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